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Herren Bezirksliga Mitte

TV Helmsheim II : TTV Rohrbach 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Helmsheim II und dem TTV Rohrbach

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:29 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTV Rohrbach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Mitte am Freitagabend vom
TV Helmsheim II. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Beran / Kurz das
Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte im 6.
Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Karsten Kurz, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg von Beran / Kurz gegen Gerards / Holzwarth konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Flöß / Batzler beim 3:11, 12:
10, 11:9, 9:11, 6:11 gegen Heinle / Brox. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gassert / Stein im
Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Köppel / Fuchs abgaben. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Joachim Beran seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Daniel Brox hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Mit 3:1 hatte Steffen Flöß im Einzel gegen Achim Heinle die Nase vorn.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Karsten
Kurz Jochen Holzwarth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Reiner Gassert gegen Frank Gerards verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Dieter Stein
seinen Gegner Benno Fuchs beim überzeugenden 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit 3:1 hatte Manuel
Batzler im Einzel gegen Thomas Köppel die Nase vorn. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Joachim Beran anschließend die
Begegnung mit 1:3 gegen Achim Heinle abgab. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Daniel Brox zunächst nicht gut aus, so gewann Steffen Flöß im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-Sieg gelang es Karsten Kurz Frank Gerards in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Mittlerweile stand es damit 7:
5. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jochen Holzwarth musste Reiner Gassert Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dieter Stein bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Thomas Köppel. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Benno Fuchs war für Manuel Batzler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beran / Kurz holten mit einem 12:10, 8:11, 11:
8, 11:8 gegen Heinle / Brox einen Punkt für ihr Team. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Helmsheim II tritt dabei geben den SV 62 Bruchsal an, während
es der TTV Rohrbach mit dem TTC Zaisenhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Helmsheim II

Doppel: Beran / Kurz 2:0, Flöß / Batzler 0:1, Gassert / Stein 0:1 
Einzel: J. Beran 0:2, S. Flöß 2:0, K. Kurz 2:0, R. Gassert 0:2, D. Stein 1:1, M. Batzler 1:1 

 TTV Rohrbach
Doppel: Heinle / Brox 1:1, Gerards / Holzwarth 0:1, Köppel / Fuchs 1:0 
Einzel: A. Heinle 1:1, D. Brox 1:1, F. Gerards 1:1, J. Holzwarth 1:1, T. Köppel 1:1, B. Fuchs 1:1


